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Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Kontrol Kommission für das Stadtmusikkorps

Sitzung am Sonnabend den 14 November cr
Abends 6 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Bürgermeisters Schneider

Bekanntmachung
Behufs Weiterführung des Kanals in der Thorstraße

wird dieselbe von der V Vereinsstraße bis zum
Rannischenplatz vom 13 d Mts ab bis zur Fertig
stellung der betreffenden Arbeiteu für den Fahr und
Reirverkehr gesperrt

Halle a S den 11 November 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Ausführung einer größeren Pflaster Reparatur

wird die Schmeerstraße am 13 d Mts für die
Dauer der Ausführung für den Reit und Fahrverkehr

Halle a S den 10 November 1835
Die Polizei Verwaltung

Bekauntmachuug
Der Herr Rentier Herzau am Baunhofe 5 ist auf

feinen Antrag als Armen Vorsteher im 3 Bezirk entlasten
An seiner Stelle ist der Glasermeifter Herr Franz

Läugrich am Bauhofe 4 zum Armen Vorsteher ge
wählt

Halle a S den 8 November 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Der Herr Apotheker Kolbe an der Glauchaifchen

Kirche 1 ist auf seinen Antrag als Armen Vorsteher im
VII Bezirk entlasten An seiner Stelle ist der Mode
waaren Händler Herr Chr Herker am Stege 1 zum
Armen Vorsteher gewählt

Halle a S den 8 November 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Nichtamtlicher Theil

Halle den 12 November
Der Etat des Auswärtigen Amts weist an fort

dauernden Ausgaben 7,377,535 M auf gegen das Vor
jahr alfo 234,460 M mehr Diese Mehrausgabe wird
hauptsächlich veranlaßt durch neue Stellen bei der Cen
tralverwaltung Erhöhung der Repräsentationsgelder zweier
Gesandten und Errichtung dreier neuer Konsulate Die
einmaligen Ausgaben im Betrage von 615,000 Mark er
höhen sich gegen das Vorjahr um 79,050 M darunter
befinden sich 150,000 M für die Erschließung Central
afrikas und anderer Ländergebiete welche bisher das Bud
get des Reichsamts des Innern belasteten DerGesammt
betrag des Ordinariums des Militäretats einschließlich
der jetzt ebenfalls vorliegenden sächsischen und württem
bergischen Militäretats stellt sich aus 324,263,408 M
also um 15,600,523 M höher als im Vorjahr

Die Wahl des Hofprsdigers Stöcker in Bielefeld
wird der Frkf Ztg zufolge angefochten da angeblich
mehrere Wahlmänner die für ihn stimmten Ausländer
Lippe fche Staatsangehörige gewesen sein sollen

Die zweite sächs Kammer hat gestern das bisherige
Präsidium Bürgermeister Haberkorn kons Streit ge
mäßigt freisinnig und vr Pfeiffer nat lib wiederge
wählt Heute Mittag wurde in Sternberg der Lantag der
Großherzogthümer Mecklenburg eröffnet Unter den
Schwerm fchen Propositionen befindet sich eine solche wegen
Reform der Justizgesetzgebung

Das Morgenblatt in Kopenhagen bringt eine Ver
lier Korrespondenz welche auf eine ernste Verstimmung
in den Berliner leitenden Kreisen gegen die dänische Re
gierung anläßlich der Vorgänge bei der Vermählung zu

Eu hinweist und Bemerkungen eines hochstehenden deut
scheu Diplomaten wiedergiebt Wenn der dänische König
gestatte daß die Vermählung seines Sohnes mit einer
Prinzessin des abgesetzten französischen Fürstenhauses zu
deutschfeindlicher Propaganda aus öffentlichen Andeu
tungen über die Rückeroberung von Elsaß Lothringen und
Nordschleswig benutzt werde so müsse das freundschaft
liche Verhältniß zwischen dem preußischen und dem däni
schen Königshause nothwendig aufhören und Deutschland
Dänemark als in einer Reihe mit seinen erbittertsten
Feinden stehend betrachten

Im Budgetausschuß der österreichischen Delegation
wurde der Bericht über das Budget des Auswärtigen
vorgelegt Der Delegirte Sturm kam auf die Aeuße
rungen Riegers im Ausschusse über die Orientpolitik zu
rück und erklärte er lege Gewicht darauf daß in dem
Berichte der entgegengesetzten Anschauung der Majorität
des Ausschusses Ausdruck gegeben werde Sturm bean
tragte sodann folgenden Satz in den Bericht einzuschalten
In eingehender Würdigung der von dem Minister des
Auswärtigen gegebenen Darstellung der auswärtigen Lage
erklärte sich der Ausschuß in Uebereinstimmung mit
der Ansprache des Kaisers an die Delegationen mit der
auf die Wiederherstellung des status Mts gemäß
dem Berliner Vertrage gerichteten Orientpolitik der ge
meinsamen Regierung einverstanden Bei der Berathung
über den Okkupationskredit für Bosnien und die Herze
gowina theilte der Delegirte Chlumetzky seine Wahrneh
mungen während seiner Bereisung der okkupirten Länder
mit Er richtete sodann die Anfrage an die gemeinsame
Regierung ob die Zustände daselbst auch gegenwärtig un
geachtet der Bewegung auf der Balkanhalbinsel befrie
digend feien Mattusch verlangt Aufklärungen über die
in den okkupirten Ländern vereinzelt aufgetretenen Räuber
banden Der Minister Baron Kallay legte in seiner Er
widerung die jetzige Situation in den okkupirten Ländern
eingehend dar und bemerkte Die bulgarischen Ereignisse
hätten ihre Rückwirkung durch Serbien bis zur bosnischen
Grenze fühlbar gemacht und hätten auch auf die Zustände
in Bosnien nicht ohne Einfluß bleiben können Dessen
ungeachtet könne er versichern daß Bosnien auch heute
so vollständig ruhig sei wie es der Delegirte Chlumetzky
im Laufe dieses Sommers gesehen habe und es seien
keine Anzeichen vorhanden daß dieser befriedigende Zustand
nach irgend welcher Richtung gestört werden dürfte Der
Minister versicherte er unterrichte sich unausgesetzt über
den Zustand in diesen Ländern und er werde sich durch
Nichts überraschen lassen Er konstatirte daß im All
gemeinen sich die öffentliche Sicherheit daselbst von Jahr
zu Jahr entschieden bessere Dies liefere den sichersten
Beweis für die Konfolidirung der Verhältnisse in diesen
Ländern Der Minister erinnerte daran daß bei der
Kunde von der Ankunft des Kaisers an der bosnischen
Grenze eine große allgemeine Bewegung der Bevölkerung
sich manifestirte indem dieselbe an die Grenze eilte um
den Kaiser zu sehen Die Bewegung war eine so starke
daß die Behörden nicht fördernd fondern eindämmend
wirken mußten wenn nicht eine förmliche Völker
wanderung eintreten sollte Der Eindruck den die vor
dem Kaiser erschienenen Deputationen von ihrem Em
pfange mitgenommen sei ein mächtiger gewesen derselbe
wirke noch in den Ländern fort und werde gewiß auch
für die Zukunft fehr gute Folgen haben Der Minister
erörterte sodann eingehend die wirthschaftlichen und
kommerziellen Verhältnisse der okkupirten Länder indem
er im Allgemeinen die Ausführungen welche er in der
Sitzung der ungarischen Delegation gemacht hat wieder
holte Der Okkupationskredit pro 1886 wurde danach
n der Spezialdebatte bewilligt

Die Schweiz plant infolge der Ergebnisse der Anar
chistenuntersuchungen eine strengere Handhabung der Frem
denpolizei Es heißt in dieser Beziehung in der Botschaft
des Bundesrathes zum nächstjährigen Budget Die ver
änderten Verhältnisse welche durch neuere Erscheinungen
den Bundesbehörden aufgedrängt sind erfordern ganz be
sonders eine vermehrte Thätigkeit von noch unvorherge
sehenem Umfange Für das Jahr 1885 werden 25 bis
30 000 Frcs nöthig sein

Die französischen Kammern sind gestern unter
den gewöhnlichen Formalitäten zusammengetreten Die
Wahl des Präsidiums läßt keinen Zweifel darüber auf
kommen daß die Radikalen thatsächlich bereits das Heft
in Händen halten wie sie ebenso auch gezeigt hat daß
Radikale und Monarchisten zusammengehen wenn es gilt
die Opportunisten zu schlagen Alle drei Präsidenten ge

hören der radikalen Gruppe an Auch die Bureaus der
Deputirtenkammer haben sich konstituirt alle Präsidenten
und Sekretäre der Bureaus gehören den republikanischen
Parteien an Die Rechte hatte Kandidaten für alle Bu
reaus aufgestellt das Loos entschied aber in keinem Bu
reau zu Gunsten der Rechten Nur von 10 Departements
sind die Wahlen angefochten worden die Mehrzahl der
übrigen Wahlen wird morgen für giltig erklärt werden
können

In Großbritannien geht das konservative Ka
binet auf dem Gebiete der Armee Reorganisation weiter
vorwärts Infolge der in letzter Zeit im Kriegsministe
rium gepflogenen bezüglichen Berathungen ist beschlossen
worden die Genehmigung zur Errichtung von 10 neuen
Bataillonen englischer Linien Infanterie nachzusuchen
Motivirt wird dieser Beschluß mit der Vermehrung des
englischen Heeres in Indien und mit der durch die Trup
pensendungen nach Egypten herbeigeführten Minderung
des Truppenbestandes in England

Der irische Agitator Parnell berührte in einer gestern
gehaltenen Liverpooler Wahlrede die Rede Gladstones
vom Tage vorher und drückte dabei den Wunsch aus
daß Gladstone selber in Bezug auf die Regierung in Ir
land den Wählern einen Plan unterbreiten möge durch
welchen die Einheit des Reichs nicht beeinträchtigt werde

Die englischen Truppen sind im Vorrücken auf Man
dalay die Hauptstadt Birmas begriffen Die Infanterie
wird per Bahn von Rangoon bis Prome thalaufwärts
gebracht um dann den Rest des Weges nach Birmas
Hauptstadt zu Schiff auf dem Jrawaddh zurückzulegen
Die erste birmanische Stadt auf ihrem Wege ist Thayet
nawar doch erst ein weiteres Stück aufwärts etwa an
der Stadt Menhla dürften sie auf die erste verschanzte
Position stoßen und zu einem Zusammenstoß mit den
Birmanen gelangen wenn diese es noch auf einen Kampf
ankommen lassen sollten

Der Madrider Liberal meldet Eine spanische Fre
gatte habe von den Palau Jnseln Besitz ergreifen wollen
jedoch überall bereits die deutsche Flagge gehißt ge
sunden

Die Konferenz über die ostrumelifche bulgarische
Frage beschäftigte sich in ihrer Montagssitzung mit den
Rechten des Sultans auf Bulgarien und Rumelien in
dem sie dieselben nochmals anerkannte England schlug
die Einsetzung einer Subkommission welche die Wünsche
der Rumelier kennen lernen soll vor Der russische Bot
schafter Nelidoff erklärte Rußland würde gestatten daß
die Türkei militärisch in Ostrumelien zur Wiederherstellung
des 8wwL cM ante intervenire aber nur unter interna
tionaler Kontrole Der russische Vorschlag hat indeß
keine Aussicht auf Annahme da England und Frankreich
entschiedene Gegner desselben sind So wie in London
ist man auch in Petersburg davon überzeugt daß die
Konferenz kein befriedigendes Ergebniß zeitigen wird Von
der serbisch bulgarischen Grenze liegen weitere Meldungen

vor über Eindringen serbischer Soldaten in bulgarisches
Gebiet Die Agenee Havas berichtet aus Sofia Am
Montag Abend suchte eine aus 300 Mann bestehende
serbische Truppenabtheilung an der Grenze bei Trin einen
etwa 25 Mann zählenden Trupp Bulgaren einzuschließen
letzteren gelang es jedoch sich zurückzuziehen wobei sie
von den Serben 1 2 Kilometer weit auf bulgarisches
Gebiet verfolgt wurden Der Sofiaer Meldung folgt
selbstverständlich ein serbisches Dementi auf dem Fuße
Offiziell wird aus Nisch bekannt gegeben Die aus bul
garischen Quellen stammenden Gerüchte über Grenzver
letzungen sind unwahr Die serbische Regierung braucht
nicht jetzt erst einen easus bslli zu ersinnen sie ist durch
das Verhalten Bulgariens seit langer Zeit in der Lage
jederzeit über genügende sachliche Gründe für eine etwaige
Kriegserklärung zu verfügen wenn sie nur den Zeitpunkt
für gekommen erachtet Serbien führt eine Staatspoli
tik während Bulgarien nur eine revolutionäre Politik
treibt

Die Polit Korresp ist von der serbischen Gesandt
schaft in Wien zu der Erklärung ermächtigt daß ihr von
der angeblichen Mittheilung des Königs von Serbien an
mehrere Kabinete er werde sich genöthigt sehen nächstens
die Grenze überschreiten zu lassen absolut nichts be
kannt sei

Vor Kurzem tauchte in der Jndep Belge die Mel
dung auf daß Franz Joseph von Battenberg der jüngste
Bruder des Fürsten Alexander Sekondelieutenant beim
1 Garderegiment welcher ohne Urlaub bei dem Fürsten
weilte auf die Aufforderung der deutschen Regierung nach



Deutschland zurückzukehren mit einem Entlassungsgesuch
geantwortet habe Die Mittheilung wird jetzt von einem
offiziösen Korrespondenten in Sofia durch die Köln Z
dahin richtig gestellt daß der Prinz vor acht Tagen die
Aufforderung des deutschen Militärkabinets erhielt zurück
zukehren wenn er es nicht vorziehe seinen Abschied ein
zureichen Hierauf antwortete der Prinz daß er von der
zweiten ihm gebotenen Möglichkeit Gebrauch mache und
seinen zeitweiligen Abschied aus dem deutschen Heere er
bitte Vor Ausbruch der bulgarischen Bewegung zufällig
nach Bulgarien gekommen glaube er seinen Bruder jetzt
nicht verlassen zu sollen

Telegraphische Nachrichten

Rom 11 November Die Gazetta usfiziale meldet
die Einberufung der Kammer auf den 25 d M

Nizza 11 November Der König und die Königin
von Württemberg sind heute früh hier eingetroffen

Madrid 11 November Wie verlautet wäre die
Einberufung der Cortes auf den 27 Dezember in Aus
sicht genommen Der Sultan von Marokko hat einem
Spanier die Genehmigung zur Errichtung einer Tele
graphenleitung im Innern von Marokko ertheilt

Wien 11 November Das Fremdenblatt bezeich
net die Nachrichten von dem bevorstehenden Rücktritt der
Minister Freiherrn von Pino und Grafen Falkenhayn
sowie die Gerüchte von einer bevorstehenden Neugestaltung
des Kabinets als müßige Erfindungen

Tages Chronik
Der Kaiser ertheilte gestern dem in Berlin einge

troffenen Bischof Dr Roos aus Limburg eine Audienz
und unternahm sodann eine Spazierfahrt Um 4 /z Uhr
entsprach der Kaiser einer Einladung des Prinzen Alexan
der von Preußen zur Tafel nach dessen Palais in der
Wilhelmstraße zu welchem außerdem auch noch mehrere
hohe Generale und Militärs Einladungen erhalten hatten
Vorgestern Abend wohnte der Kaiser der Vorstellung im
Schauspielhause bei Die Kaiserin wird voraussichtlich
Ende dieses Monats Koblenz verlassen und dem Ver
nehmen nach am 30 November wieder in Berlin ein
treffen Der Kronprinz beehrte vorgestern Vormittag
während seines Aufenthaltes in Berlin den erkrankten
Oberst v Winterfeld Chef des Generalstabes der 4 Armee
Inspektion mit einem längeren Besuch nahm später im
Berliner Palais mehrere Vorträge und Meldungen ent
gegen und wohnte darauf einer mehrstündigen Sitzung des
Landes Oekonomie Kollegiums im Herrenhause bei Die
Prinzessin Albrecht von Preußen traf Montag Abend
aus Braunschweig in Berlin ein und reiste Dienstag Vor
mittag nach Kamenz in Schlesien weiter Prinz Albrecht
gedenkt erst in einigen Tagen von Braunschweig aus nach
Schloß Kamenz nachzufolgen

In Darmstadt wohnten gestern Vormittag der Groß
herzog der Erbgroßherzog die Prinzessinnen und Prinzen
mit der Geistlichkeit den Spitzen der Civil und Militär
behörden den größherzoglichen Hofstaaten und sonstigen
Festtheilnehmern der Einweihung der neuen im frühgothi
schen Style erbauten Martinskirche bei welche von einem
Privatmanne für den nordöstlichen Stadttheil nebst Pfarr
haus und Pfarrstelle gestiftet worden ist

Die Tochter des regierenden Fürsten v Löwenstein
Wertheim Rochefort Prinzeß Marianne hat dieser Tage
den Schleier genommen und wird in das Kloster von
Solesmes eintreten Dieselbe ist eine Tochter der Prin
zeß Adelheid von Jsenburg Birstein und am 20 Februar
1861 geboren Das Haus Löwenstein leitet seinen Ur
sprung vom Kurfürsten Friedrich I von der Pfalz her
dessen Nachkommen heute in Bayern regieren und erhebt
im Falle des Erlöschens des bayerischen Hauses Ansprüche
auf den Thron der Wittelsbacher

Berliner Plaudereien
Es giebt eine Schule von Philosophen welche die

schönsten Tugenden und erhabensten Gefühle auf egoistische
Triebfedern zurückführen Nach diesen Leuten ist Dank
barkeit beispielsweise weiter nichts als eine Spekulation
auf künftige Wohlthaten und Mitleid nur das Sich Hi
neindenken in die unglückliche Lage eines Andern Je
lebhafter Jemand sich in die Lage eines Unglücklichen ver
setzen kann desto mehr Mitleid wird er empfinden je
leichter Andere selbst in ein gewisses Unglück gerathen
können desto allgemeiner wird das Unglück sein Ohne
mich auf die weitere Begründung dieser Philosophie ein
zulassen ohne auch nur entfernt für ihre allgemeine Be
rechtigung eintreten zu wollen muß ich der Wahrheit die
Ehre geben und erklären daß Berlin seit etwa acht Tagen
jener Philosophenschule Recht zu geben scheint Seit acht
Tagen spricht Berlin von einem Morde der absolut nichts
Außerordentliches an sich hat sich durch keinerlei beson
deres Raffinement wie so viele Morde der Neuzeit aus
zeichnet auch nicht etwa wegen der Stellung der ermor
deten Person ihrer Eigenschaften oder wegen sonstiger
Zufälligkeiten besonders das Mitleid herausfordert Es
ist ein Mord von klassischer Einfachheit möchte ich sagen
Ein Mann ein gewöhnlicher Subaltern Beamter in einem
Ministerium kommt nach Hause und findet seine Frau
mit der er wie gleich hinzugefügt werden mag damit der
Leser nicht an etwaige romantische Möglichkeiten denkt
vor Kurzem seine silberne Hochzeit gefeiert hat im ihrem
Blute schwimmend todt Alle Anzeichen lassen darauf
schließen und eine nähere Untersuchung ergiebt daß es
sich um einen Raubmord handelt Das ist Alles und
davon spricht die abgehärtete blasirte Hauptstadt die der

Die berühmte paläontologische Sammlung des Her
zogs Maximilian in Bayern welche sich zur Zeit im
Schlosse Banz in Oberfranken befindet und besonders reich
an Petresakten aus der Umgegend ist soll mit Genehmi
gung des Besitzers auf Staatskosten nach München ge
bracht und in einem besonderen Saale des zu erweitern
den alten Akademiegebäudes an der Neuhauserstraße auf
gestellt werden

In Göttingen starb am Montag früh Professor
Eduard Krüger Derselbe war früher Seminardirektor
in Aurich später Kustos der Königl Universitätsbibliothek
und Professor für Musik Hierselbst

Bekanntlich war gegen Herrn Rechtsanwalt vr Sturz
in Frankfurt a M wegen seiner Manipulationen die
Vertheidigung Lieske s übertragen zu bekommen auch
ein Disziplinarverfahren eingeleitet worden Das Urtheil
durch welches dieses Verfahren dieser Tage zum Abschluß

gelangte lautet gegen Herrn Sturz auf einen Verweis
und auf 1000 Mk Geldstrafe

Kähler Pascha ist der Nat Ztg Zzufolge an
einer Blutvergiftung infolge eines Insektenstiches gestorben
Seine Beerdigung fand am 5 statt

Die Hamburger und Altonaer Polizei hatte davon
Wind erhalten daß der Reichstagsabgeordnete Frohme
eine geheime Versammlung seiner Gesinnungsgenossen in
dortiger Umgegend abhalten wollte nachdem ihm die Er
laubniß zu einer solchen in dem benachbarten Elmshorn
für den Freitag verweigert worden war Alle Recherchen
nach Frohme blieben indeß vergeblich dagegen erfährt der
Hann Cour daß Frohme die Versammlung dennoch

am Sonntag früh unter freiem Himmel abgehalten hat
Schon früh 7 Uhr begann eine allgemeine Völkerwan
derung von den Vororten und den Hauptquartieren der
Sozialdemokratie ins Freie der Rendezvousplatz war eine
Meile von Altona ein freies Plateau der sogenannte
Windsberg Die nach Tausenden zählende Menge hatte
sich auf dem Berge und am AbHange desselben gelagert
und Posten waren nach allen Richtungen hin ausgestellt
Um 9 Uhr erschien Frohme mit seinem Stäbe auf der
Höhe des Berges und soll wohl eine Stunde lang ge
sprochen haben als die Vorposten Polizei in Sicht mel
deten In wenigen Minuten war die zahlreiche Versamm
lung nach allen Windrichtungen zerstoben und auch Frohme
entkam Die Polizeimannschaft hielt noch einige 40 Per
sonen an die sämmtlich zur Wache gebracht aber ach
Feststellung der Personalien entlassen wurden

Zur Vernrtheilung des Pall Mall Gazette Redak
teurs Stead schreibt man der K Z aus London In
der allergünstigsten Beleuchtung ist Stead nur der Geist
gewesen der das Gute wollte und das Böse schaffte Ein
radikales Sonntagsblatt das sich sonst stets der Sache
des Volkes annimmt bemerkt zu seinen Artikeln in der
Pall Mall Gezette Seit der Veröffentlichung jener

Artikel sind dieselben Missethaten die er an den Pranger
stellte um 50 pCt gestiegen Die Laster die Hundert
tausenden bis dahin unbekannt waren sind jetzt Gemein
gut geworden Die Reinheit von Kindern ist im Großen
besudelt junge Burschen und Mädchen sprechen jetzt ohne
Erröthen von den niedrigsten Formen menschlicher Ver
worfenheit Diejenigen welche Stead persönlich kennen
wisfen daß er nur ein wohlmeinender Fanatiker ist aber
immerhin ein Fanatiker

Handwerksmeister welche einen taubstummen Knaben
ein Handwerk lehren und ihn so gut ausbilden daß dessen
späterer Erwerb dauernd gesichert ist ohne eine Vergü
tung dafür zu erhalten haben in Preußen nach der Ka
binetsordre vom 16 Juni 1817 Anspruch auf eine Staats
prämie von 150 Mark Eine solche Prämie erhielt kürz
lich ein Handwerksmeister in Königsberg i N aus der
dortigen Steuerkasse

Eine neue Illustration zu den Annehmlichkeiten des
Kunstreferentenstandes liefert folgende Notiz der Rig

Polizeibericht tagtäglich von weit entsetzlicheren in ihrer
Mitte passirten Tragödien und Katastrophen unterhält
seit acht Tagen unausgesetzt davon wird ein Aufhebens
gemacht als wäre etwas ganz Außergewöhnliches ge
schehen oder als wäre Berlin ein kleines Landstädtchen
dem ein solches Verbrechen den ausschließlichen Unter
haltungsstoff liefert

Der wahre Grund für diesen Lärm wie für die kolossale
Betheiligung an dem Leichenzuge der unbekannten Frau
ist eben der daß der Gefahr so wie diese Frau ermordet
zu werden in jeder großen Stadt zumal in Berlin Hun
derttausende ausgesetzt sind Die so allgemein beklagte
Frau war so vermuthet man nämlich den Hergang
denn Gewisses weiß man da der Mörder noch auf freiem
Fuße sich befindet und ein Zeuge der That nicht vorhan
den ist auf die Straße gegangen um eine kleine Be
sorgung zu machen hatte wahrscheinlich die Korridor
thür offen gelassen und jedenfalls bei ihrer Rück
kehr einen Spitzbuben der sich während ihrer Abwesenheit
eingeschlichen hatte vorgefunden der sie nach langem
Kampfe umbrachte und dann in aller Ruhe mitnahm
was ihm des Mitnehmens werth schien Daß eben der
Gedanke Jeder könne jeden Augenblick in die nämliche
Lage kommen die Hauptursache der Sensation ist welche
dieser Mord erregt hat dafür sind die Schlaffer Eisen
waarenhändler und Dienstmädchen die besten Zeugen
Kaum waren die That und der vermuthliche Hergang
derselben bekannt geworden als ein allgemeiner Sturm auf
die Schlosserwerkstätten und Eisenwaarenhandlungen er
folgte und Sicherheitsketten Sicherheitsschlösser u dgl
Präventivmittel zu den begehrtesten Artikeln gehörten
Dann wurden die Dienstmädchen vor den Familienvater
zitirt und ihnen eingeschärft ja immer die Sicherheitskette

Ztg In der Wohnung unseres Concert Referenten
Herrn Hans Schmidt erschienen heute so schreibt das
genannte Blatt unter dem 4 ds Vormittag 2 Damen
welche sich durch das Dienstmädchen unter dem Namen
Porsch melden ließen Bei ihrem Eintritt erkannte Schmidt
in der einen Dame die Sängerin Teresa Tosti wäh
rend die andere deren Reisebegleiterin Fräulein v Porsch
war Aufgefordert sich zu setzen erklärte die genannte
Sängerin sie käme um sich für die über das Tosti Con
cert in der Rig Ztg neulich erschienene Kritik des
Herrn Hans Schmidt zu bedanken In demselben Augen
blick erhob sie sich um Herrn Schmidt einen Schlag ins
Gesicht zu versetzen Herr Schmidt hatte die Bewegung
rechtzeitig bemerkt ergriff die Hände der schlagfertigen
Dame und führte die Angreiferin ans seiner Wohnung
hinaus Herr Schmidt erstattete sofort der Polizei über
diesen Ueberfall Anzeige und es gelang Teresa Tosti
welche soeben im Begriff war an der Eisenbahnkasse ein
Billet nach Dünaburg zu lösen wenige Minuten vor Ab
gang des Zuges an der Abreise aus Riga zu hindern
indem seitens der Polizei auf ihren Paß der auf den
Namen der preußischen Unterthanin Frau Natalia Flora
Drössel geb Meyer aus Berlin lautete Beschlag gelegt
wurde Das gerichtliche Verfahren ist sofort eingeleitet
worden

Ueber einen Skandalprozeß Sigls des Her
ausgebers des Münchener Vaterlands hat das
Bezirksgericht in Wien verhandelt Eine achtzehnjährige
Haushälterin Sigls war nachdem Sigl sie verführt wäh
rend seiner achtmonatlichen Haft von ihm in das Kloster
Sanct Vincent gebracht worden Den Vorhalt des Rich
ters daß es gewissenlos sei ein schon verdorbenes Mäd
chen im Kloster mit unschuldigen Kindern in Verbindung
zu bringen beantwortete Sigl Ich habe dieOberinauf
merksam gemacht Als Sigl am 9 d Mts vor Gericht
erscheinen sollte stellte sich heraus daß er Nachts sammt
seiner Wirthschasterin nach München abgereist war Das
Gericht erhielt einen Brief worin Sigl seine eigene Toch
ter beschuldigt aus Neid und Selbstsucht gegen die Wirth

schasterin intriguirt zu haben
Eine viersitzige einschließlich der vier Passagiere des

Kutschers Kohlen und Wasservorraths nur 1800 Kilo
wiegende Dampfkutsche durchfährt seit einigen Tagen
die Straßen von Pafsy und das Bois de Boulogne mit
einer Geschwindigkeit von 30 Km in der Stunde Dieser
vom Grafen Dion und den Herren Bouton und Trepar
doux erbaute Wagen hat eine lenkbare Vorderachse und
kann Kurven von 2 Meter Durchmesser beschreiben Der
Kessel sammt Aschenkasten Esse und allem Zubehör wiegt
400 Kilo Die Maschine besteht aus 2 oszillirenden
Cylindern von 10 Cm Durchmesser und 10 Cm Gang
länge Der Wagen hängt in Kutschenfedern Der Ver
brauch von Kohle soll nur 1 Kg für 1 /z Km betragen
Ein Madrider hat sich bereits einen gleichen Damps Phae
ton bestellt

Ei en unbezähmbaren Hang zu Schwindeleien
hat ein äußerlich wohlanständiges und feingebildetes Madchen
welches sich gestern dem Berliner Schöffengericht als die un
verehelichte Anna Apelt vorstellte Sie stammt aus guter
Familie scheint aber aus reiner Putzsucht auf dem besten
Wege zu sein sich zur Hochstaplerin auszubilden Sie ist Ichon
einmal vorbestraft und zwar weil sie einen Handschuhmacher
um ein Paar Handschuhe betrogen hatte In einem Verkams
geschäfte als Direktrice angestellt war sie als solche dem Hand
schuhmacher bekannt und hatte diese Gelegenheit benutzt um
an dem Tage wo sie ihrer Stellung verlustig gegangen war
noch ein Paar Handschuhe mit auf den Weg zu nehmen ohne
jemals an deren Bezahlung zu denken Eine große Verwerf
lichkeit legte sie bei der Handlung an den Tag wegen deren
sie gestern vor Gericht stand Die Angeklagte hat einen
Bräutigam und war durch diesen mit einem Juweliez Reppm
bekannt geworden Eines Tages erschien sie bei Letzterem und
ließ sich eiuige Goldsachen vorlrgen welche angeblich einer
Angehörigen ihres Bräutigams zur Auswahl vm gelegt werden
sollten Herr Reppin trug kein Bedenken der äußerst sicher
auftretenden jungen Dame die ihm oberflächlich bekannt war
Goldsachen mitzugeben und dies schien auch ganz ungefährlich
denn die Angeklagte kam bald darauf zu dem Juwelier zurück

vorzulegen und zumal in Abwesenheit des Hausherrn
keinen Menschen vorzulassen in welcher rführerischen
Vertrauen einflöfenden u f w Gestalt er auch erfcheinen
mag ob in der Uniform des Briefträgers Schutzmannes
oder Gerichtsvollziehers in der Tracht des Roll
kutschers mit oder ohne Kolli mit einer Bettelliste mit
vornehmen Visitenkarten u s w u s w Vierzehn Tage
werden auch zweifellos die Sicherheitsketten vorgelegt
werden die Dienstmädchen vorsichtig sein dann siegt wie
der die vis werthe das Beharrungsvermögen im Schlen
drian die Bequemlichkeit und Alles ist wie zuvor d h
der Großstädter eben weil er Großstädter ist allen den
Gefahren ausgesetzt die in früheren Zeiten nur in Wäl
dern dem Reisenden auflauerten und in den Abruzzen
oder in der Wüste an der Tagesordnung sind

Der Tod noch einer andern Frau einer den besten
Gesellschaftskreisen angehörenden Dame beschäftigt seit
einigen Tagen die Bevölkerung Berlins wenn auch nicht
in so ausgedehntem Maße doch mit mehr Recht denn
hier handelt es sich um ein selteneres und seltsameres
Ereigniß Herr M durch Reichthum und gesellschaft
liche Stellung in hohem Grade bevorzugt ein Mann von
etwa 65 Jahren ist wie es heißt ganz unerwartet
gestorben Die anscheinend völlig gefaßte Gattin des
selben eine Dame von 56 Jahren gab sich eine Stunde
später durch einen Revolverschuß den Tod Bei den
geordneten Verhältnissen des Ehepaares dem Alter der
Dame machte die Nachricht von ihrer anscheinend an
Hindu Wittwen erinnernden That einen furchtbaren Ein
druck Mann und Frau haben testamentarisch den Wunsch
hinterlassen in Gotha durch Verbrennung bestattet zu
werden dies unterstützt noch die Erinnerung an Hindu
Beispiele



und verlangte für einen Theil der Gegenstände andere die
ihr auch anstandslos verabfolgt wurden Die Goldsachen
hatten emen Gesammtwerth von etwa 48V Mk sie wanderten
aber nicht zu den Anverwandten des Bräutigams die Apelt
trug sie vielmehr schleunigst zu einem Pfandleiher um sie da
selbst ür 100 Mk zu versetzen und aus dem Erlöse ein
neues Kleid zu bezahlen Durch die unpraktische Methode
das Geschehene zu vertuschen verschuldete es die Angeklagte
selbst daß der Vorfall der Staatsanwaltschaft angezeigt wurde
und als der Vater den Schaden nach seinen Kräften wieder
gut gemacht hatte war es zu spät Der Staatsan
walt welcher der Meinung war daß sich bei der jugendlichen
Angeklagten die von der Natur durch eine anziehende Er
scheinung ausgezeichnet sei bei zu niedrigen Strafen ein ge
fährliches Hochstaplerthum herausbilden dürfte beantragte 6
Monate Gefängniß Der Gerichtshof erkannte zehn Wochen
Gefängniß Unter Thränenströmen und fast fußfällig bat die
Angeklagte die Sache doch mit Geld abmachen zu dürfen
umsonst des Urtheil war bereits publizirt und der Vorsitzende
konnte ihr nur warnend vorhalten daß sie beim dritten Be
trugsfalle sicher in s Zuchthaus wandern würde

Von dem oberbayerischen Schwurgericht zu München
wurde letzten Sonnabend ein 17 Jahre alter Raubmörder
zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt In verhältnißmä
ßig kurzer Zeit war es daS zweite Mal daß sich eine
jugendliche Person wegen der schwersten Verbrechen welche
das Strafgesetz kennt zu verantworten hatte Der Mord
selbst erinnerte an den Raubmord Reicheneder s Das
von dem Lehrer des jugendlichen Raubmörders abgege
bene Zeugniß lautete dahin daß sich der Verurtheilte in
der Schule so aufgeführt habe daß man sich eines Raub
mordes von ihm wohl versehen konnte Der Knabe war
boshaft und heimtückisch man traute ihm das Schlimmste
zu er war von allen Mitschülern gefürchtet Ich hatte
wenn ich ihn bestraft stets den Eindruck als wollte er
mich umbringen oder mir das Haus anzünden Sein
Blick war oft geradezu fürchterlich Nach einem solchen
Zeugniß hätte es sich wohl empfehlen sollen den Jungen
bei seiner Entlassung aus der Schule einer Besserungs
anstalt nicht aber der menschlichen Gesellschaft zuzuweisen
in welcher er bald nach seinem Eintritt in diese erst noch
einen Raubmord entsetzlichster Art zu vollziehen Gelegen
heit fand

Eine neue Art Eisenbahnmord wird aus Benevento
in Süditalien gemeldet In der Nacht vom 5 auf den
6 November wurde auf der Station Benevento wo der
von Neapel abgegangene Zug nach 4 Uhr einlief im
Gepäckwagen die Leiche des ermordeten Gepäckwächters
Gnudi aufgefunden Der Ermordete fuhr im Gepäck
wagen der den Schluß des Zuges bildete Der Leich
nam lag von sechs Gewehrschüssen durchbohrt noch warm
in einer Blmlache Die Mörder mußten sich in der
Bremsekammer vor dem Gepäckwagen verborgen gehalten
und von dort die Schüsse auf ihr Opfer abgegeben haben
Die Thüren des Gepäckwagens waren erbrochen Die
Mörder haben neun Kolli mit Goldwaaren und ein Kolli
mit baarem Gelde geraubt ein Kolli das 16 0W Fres
enthielt konnten sie seines Umfanges wegen nicht fort
schaffen Sie mußten während der Zug in Bewegung
war bei der Signalscheibe für Benevento ausgesprungen
sein da man dort ein von ihnen zurückgelassenes Kolli
auf dem Bahnkörper fand

Man weiß daß der gegenwärtige Präsident der Ver
einigten Staaten von Nordamerika Herr Cleveland gleich
bei seinem Amtsantritte den Entschluß gefaßt hat der
Vielweiberei am Salzsee ein rasches Ende zu bereiten
und so energisch waren die hierfür ergriffenen Maßregeln
daß zu Utah eine förmliche Panik ausgebrochen ist Drei
Häupter der Mormonen haben sich durch die Flucht der
Gefangennehmung entzogen fünfzig Bischöfe und Apostel
haben ihre Stellen niedergelegt zwanzig Häupter der
Mormonen jedoch sind dem Gerichte überantwortet wor
den Das muthige Vorgehen des Präsidenten verdient
uneingeschränktes Lob Bisher hatte noch Niemand ge
wagt in das Wespennest in Utah den Arm zu stecken

Ein teuflisches Attentat glaubt die Bostoner Polizei
entdeckt zu haben Sie hat nämlich eine Frau Emma
Coolidge Gattin eines Polizisten verhaftet weil sie einen
Mann gedungen hat damit derselbe eine junge Frau um
bringe Am 9 Oktober kam nämlich Frau Coolidge zu
Bose Cobb dem Eigenthümer einer der verrufensten

Spelunken in der Stadt Boston und bat um eine ge
heime Unterredung Sie sagte Cobb sie suche einen
Mann der eine Frau umbringen wolle wofür sie tausend
Doll oder nach vollbrachter That 1500 Doll bezahlen
würde Ein junges schönes irisches Mädchen habe sich
bei einer der reichsten Familien Baltimores als Magd
verdungen Die Eltern haben einen Sohn der erst kürz
lich seine Volljährigkeit erlangt hat Dieser Sohn hei
rathete die hübsche Magd Die Eltern waren außer sich
aber der junge Mann blieb seiner Frau treu Als der
Vater sah oaß er nichts ausrichte konnte faßte er den
schrecklichen Entschluß die junge Frau aus dem Wege zu
schaffen Da Cobb sich entschieden weigerte den kitzlichen
Auftrag zu übernehmen meinte die Versucherin daß viel
leicht em gewisser John Donohue der besser uuter dem
Spitznamen John Bull und als Spieler bekannt ist
sich dazu bereit finden lassen würde Sie bat Cobb ihr
eine Unterredung mit Donohue zu verschaffen und Cobb
bestellte sie auf den nächsten Abend an welchem Donohue
sich auch richtig einfand Diesem bot Fran Coolidge
1000 Doll Belohnung an und Donohue ging in der
Meinung daß man ihm eine Falle stellen wolle scheinbar
auf den Plan ein verrieth ihn aber der Polizei Er
hatte mehrere Unterredungen mit der Frau welchen da
Cobb in das Geheimniß mit eingeweiht war mehrere Po
lizeibeamte versteckt beiwohnten Bei einer dieser Unter
redung zog die Frau zwei Briefe von dem Schwieger
vater der zum Opfer ausersehenen jungen Frau hervor
sie war jedoch vorsichtig genug gewesen die Unterschriften
vorher abzuschneiden Das Attentat galt der Frau von
Edward L Meilen dessen Vater A T Mellen der

Eigenthümer des St James Hotel in Baltimore ist
Zwei Detektives wurden nach Baltimore gesandt um
Mellen den Hauptanstister des Attentats zu verhaften
Derselbe war jedoch nirgends zu finden Frau Coolidge
ist 32 Jahre alt kräftig gebaut und hübsch Sie behaup
tete in einer Unterredung mit ihrem Gatten der gänzlich
gebrochen ist und sich die Verbindung seiner Frau mit
dem Baltimorer Hotelbesitzer nicht erklären kann sie hätte
den Mord nicht verüben lassen sie habe sich vielmehr nur
die 1000 Doll Belohnung sichern und das Geld behalten
wollen Sie weigert sich auch standhaft eine Erklärung
darüber zu geben wie sie in die Sache verwickelt worden
ist Die Geschichte wird verbürgt Sie liest sich freilich
wie aus einem Senfations Roman auf Kolportage Man
denke Dingung eines Bravo im vollen neunzehnten Jahr
hundert

Tageskalender
Städtische Steuer Receptur AM IS Rovbr werden Sie Steiler

von Bormittags 8 bis Nachmittags 1 hr angrnommen
Erster Hebebezirk Lcipzigerstrake
Zweiter Hebebezirk Siannischeftratze Rathhansgaffe Rathswerder

Grobe und Kleine Rittergaffe
Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdebnrgerstr 10 U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und vou 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdebnrgerstr Bonn von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
nnd Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Mazde
burgerstr Vormittags von 7 85 und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Bormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Maydeburgerftr täglich von 9 ill von 3 4 nur inAusnahn efällen Für Privatkranke Steinweg 2S Vorm von 10 1 Uhr
Nerve Poliklinik in der medici u Klinik Schimmelstrahe 7e
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdebnrgerstr
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke
Friedrichstr 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und
Mnndlranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9i 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Kgl Nniversitäts ilnratorin Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12
Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
Miiscen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs Wh Sonnabends

11 12 Museum der Provinz Sachien für heimathliche Geschichte
u Alierthnmskunde uuentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasie S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Bibliotheken Bibliotbek der Kaiser Leopold Karol Aksdemie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 U Mittwoch und Sonnabend v 9 12 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothe k Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kaiser Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt Telegraphenamt
Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54 Postamt 2 am Bahnhof

Postamt 3 Moritzzwinger 13 Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt
Telegraph enamt ist für den Verkehr mit dem Publikum Tag
und Nacht geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 8 Uhr früh bis
8 Uhr Abends Sonntags von 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm und von
5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen Feiertagen von 8 Uhr früh bis 9 Uhr
Borin von 12 Uhr Mittags bis 1 Uhr Nachm und von 3 Uhr Nachm
bis 8 Uhr Abends geöffnet sind

Kgl Kreislaffe für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12z Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen

iwerden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet
Sparkasse des Saallrcises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Stiidt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Stadtische Sammlung siir Knust und Snnftgewerbc im Aich und Waage

Zutritt frei

12 Uhr Mittags

Gestorben Des Nähmaschinenhändlers H N Stange T
3 I 5 M 9 T Scharlacheiterung Schleifweg 5s

Meldung vom 3 November
Gestorben Des Handarb F C Schulze T 2 I 10 M

20 T Scharlacheiterung Trothaschestraße 11 Der Schlosser
C G L Schröder 42 I 11 M 10 T Lungenschwindsucht
Triftstraße 31

Synagogen Gemeinde
Freitag den 13 November Abends 4V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 14 November Morgens 9 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
Getaufte

Domkirche Den 2 Januar 1885 ein unehel S Karl Kurt
Richard Den 11 Juni dem Schlosser Lindner eine T Anna
Amalie Else Den 4 August dem Buchbindermeister Bürger
eine T Johanna Frieda

Neumarkt Den 7 Dezember 1884 dem Buchdrucker Saare
eine T Luise Frieda Den 18 Juni 1885 dem Amts
erichtsrath von Mittelstedt eine T Marie Anna Elisabeth
Nargarethe Den 28 dem Kaufmann Kircheisen ein S

Victor Alexander Den 5 Juli dem Wasserwerksarbeiter
Krähnert eine T Anna Luise Marie Den 8 dem Cigarren
sortirer Linge ein S Albert Willy Den 15 demsConditor
Sievert ein S Otto Louis Johannes Den 30 dem Maurer
meister Nordmann eine T Marie Minna Agnes Johanne

Den 2 August dem Schriftsetzer Pörschmann ein S Ernst
Otto Walther Den 20 dem Schlosser Becker eine T Jo
hanne Elisabeth Frieda Den 23 dem Fabrikarbeiter Dönitz
ein S Otto Karl Den 2 September dem stiidt Wächter

ohndorf ein S Theodor Gottfried Karl Den 14 dem
äckermeister Wernicke ein S Otto Franz Den 7 Oktober

eine unehel T Charlotte Margarethe Den 11 eine unehel
T Franziska Jda Marie

Glaucha Den 5 Dezember 1883 dem Arbeiter Reso ein
S Karl Rudolf Walther Den 7 Februar 1885 dem Hand
arbeiter Linke eine T Jda Martha Clara Den 24 März
dem Maurer Schwarz ein S Karl Otto Den 22 April
dem Schmiedemeister Kießling eine T Rosa Margaretha
Den 5 Mai dem Modelltischler Kienberg eine T Christiane

ohanne Marie Den 4 Juni dem Handarbeiter Noack ein
Bruno Den 13 dem Kaufmann Mever ein S Hermann

Johannes Den 17 dem pensionirlen Weichensteller Coqui
ein S Karl Max Den 29 Juli dem Kupferschmied Keil
eine T Ernestine Clara Marie Den 1 August dem Hand
arbeiter Hellmuth eine T Therese Minna Den 7 dem
Arbeiter Reso ein S Georg Franz Otto Den 16 dem
Tischler Zander eine T Anna Ernestine Den 19 dem
Bückermeister Siegel eine T Marie Den 30 dem Fabrik
arbeiter Schumann eine T Emilie Luise Wilhelmine Marie

Den 31 eine uneheliche T Margarethe Den 3 Sep
tember dem Gelbgießer Knöchel ein S Willy Walther
Dem Arbeiter Opel eine T Emilie Marie Den 5 dem
Schmied Schönfeld ein S Eduard Paul Alfred Den 13
dem Handarbeiter Wetzestein eine T Karoline Auguste Lina

Den 30 dem Kontroleur der Straßenbahn Günther eine
T Bertha Anna

Katholische Kirche Den 28 September 1885 dem Bäcker
meister von Wiesenthal eine T Luise Martha Emma Den
3 Oktober dem Kaufmann Reschke eine T Martha Paula
Katharina

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

amt am großen Berlin Geösfnet Sonntags von 11
Wochentags 50 Pfg Entree
ich undWaageamt gr Berlin lös Wochentags von 8
und 2 6 Uhr Abends

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Patentschriften Lesezimmer Magdebnrgerstraße 4 1 Treppe lunentgcldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 H Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Städtische Anstalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanftalt
Bervftcgnngsstatw 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimat Mauergasse 6
Kenrr Meldestelle Polizei Wachtstube
Kansmännischer vereiu Ab 8 9j französische Sprache und Schnellschön

schreibnntcrricht im Vereinslokale
Kansmiinmscher Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer klnli Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab S
Schachklub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer I b Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bicyele KlnS Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Abends

in Freibergs Garten
Gesangverein Mtzrthc Ab 8z UebnngSstunde im Paradies
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Siiugerkreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klansstr
Gesangverein Frenndschastsbnnd Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Cither Klnb Alpenrose Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Klub Aller Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Halle ,cheS VolkSSad Leipzigerjtr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 AbeniS
Einzel Bsd 1 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 11 November

Ausgeboten Der Kaufmann Benno Friedrich Gottlieb
Earl Schmidt Friedrichsplatz 3 und Caroline Johanne Jda
Agnes Callin Marienstraße6 Der Kaufmann Carl Richard
Bailleu und Hermine Elise Gabelmann Rannischestraße 6

Eheschließung Der Kausm Friedrich Carl Otto Pitzschke
an der Glauch Kirche 12 und Marie Anna Hertzsch Zeitz
Der Uhrmacher Nicolaus Höruiß große Klausstraße 34 und
Christiane Johanne Friederike Burghardt Georgstraße 4
Der Brauer Wilhelm Max Walther Giebichenstein und Frie
derike Wiihelmine Anna spanneberg Unterplan 1 Der
Buchdrucker Friedrich Brandstätter Thalgasse 3 und Johanne
Auguste Wenzel Friedrichstraße 35 Der Zeugschmied Hans
Hugo Schwarz Zapfenstraße 9 und Anna Therese Winkler
Kellnergasse 8

Geboren Dem Hausknecht Gustav Michel gr Wallstr 24a
eine T Minna Frieda Dem Fabrikaufseher Hermann
Wittig Hospitalplatz 12/13 ein S Richard Alfred Ein
unehel S

Gestorben Des Bahnarbeiter Friedrich Kränert T Anna
Ei mia 1 I 1 M 22 T Diemitz Der Stations Assistent
Walter Kaphengst 34 I 1 M 13 T Bahnhofstraße 13
Otto Andreas 7 I 10 M Diakonissenhaus Des Schmied
Friedrich Krause S Carl Friedrich 2 I 3 M 5 T Laureu
tiusstraße 5 Die Wittwe Juliane Ernestine Fischer geb
Obstfelder 61 I 9 Mon 13 Tg Böllbergerweg 30 Die
Wittwe Caroline Wolter geb Vorhauer 78 I 6 M 3 Tg
Karlstraße 1a

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 7 November

Eheschließung Der Maurer F Seiler und E L
Kittler Zschernitzsch und kleine Breitenstraße 10

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V MKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A fbis Köthen

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
8 25 V 10 12 V 11 30 V

I 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5 fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A M
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 B 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N fbis Eichenberg
9 30 Abends ibis Nordhausen
10 37 A

Nach Ssran 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A fbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0 B 2 0 N 5 39 N 6 0 A
9 15 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 B
fv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 Z
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 6 52 V 7 9 V
8 42 V S 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 84 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Kassel 6 55 V sv Nordhausen
7 14 V 10 3 V jv Eichenberg

1 10 N S 13N 8 58 A 10 35 A
Von Soran 7 4 V svon Fallen

berg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

svon Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A
10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V2 50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug K bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Nach Schafstädt
Nach Salzmünde

Posthof Halle
5 45 fr 3 0 N Bon Schasstiidt

6 0 fr 3 0 N I Bon Salzmiinde
8 35 V 7 50 A

10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

wll

Thermometer
nach

Lsl iu8 ks uiu

Feuch
tigleit

der

Luft
o

Wind Wetter

2 Uhr 765,5 3 7 3,0 68 80 bedeckt

8 Uhr 705,5 1 2 1 0 88 80 desgl
7 Uhr 765,0 0,6 0,5 92 80 Nebel

11 /11,j

12 /11,

Uebersicht der Witteruns
Die Lustdruckvertheiluug hat sich im Allgemeinen wenig

verändert Ueber Centraleuropa dauert die leichte vorwiegend
östliche Luftströmung bei theils heiterem theis nebligem Wetter
ohne meßbare Niederschläge fort Die Temperatur ist im
Westen meist gesunken im Osten meist gestiegen In Nord
nnd Mitteldeutschland fanden vielfach Nachtfröste statt

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenanntev
Städten folgende Petersburg j 1 Hamburg t l Mem
s 4 Karlsruhe 5 München j 1 Chemnitz 0 Berlin 4 1
Paris 7

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 11 Novbr
Abends 1,70 am 12 Novbr Morgens 1,68

Sonnabend S Uhr Uebung Höhere
Töchterschule Gartengasse

U t Sonnabend 4 nicht Freit 6 U f ganzen
1Z Ch im Kronprinzen

liivatvl in I ipÄK
Freitag den 13 November

Neues Theater Medea
Altes Theater Don Cesar
Carola Theater Die Afrikareise



Msrims Stackt Mvater
s Vo As 7 nÄ 8Direktion S SZl Zz

Freitag den 13 November 1885

IZrstv K ilez vi ts VarstvUvliiA 8 r II

Der neue Aistsant
Lustspiel in 4 Akten von M und L Günther

je X

Stiftsdamen

Personen
Adelheid von Brühn Aebtisstn eines weltadligen Stiftes
Bertha von Sengbaum
Clotilde von Schneck
Anna von Kolbow
Hildegard von Herrenburg
Mathilde von Wöhl
Paula von Elzheim
Sophie von Dellhausen
Klara von Dürfeld
Hortense von Dißbach
Erna Bertha s Nichte
von Rehfeld Rittergutsbesitzer
Meta feine Tochter
Geheimer Medizinalrath von Aberdingk
Cuno Härting Arzt
Marie Löwe feine Stiefschwester
Helmholz Verwalter des Klostergutes
Ulrike Jungfer der Aebtisstn
Fritz Gärtnergehülfe

Die Handlung spielt in den ersten drei Akten im Stiftsgarten
im vierten Akte im Konventsaale des Stifts Zeit

Zwischen dem zweiten und dritten Akt liegen acht Tage zwischen dem dritten und vierten
Akt nur ein Tag

Frl Peroni
Fr Treptow
Frl Otto
Frl v Lesss
Frl Siegel
Frl Wack
Frl HugSt
Frl Holzhausen
Frl Bertini
Frl Wegener
Frl Förster
Herr König
Frl Bronn
Herr Dahlen
Herr Sachs
Frl Heuer
Herr Lehmann
Frl Hartmann
Herr Hugo
nahe beim Stiftgebäude
Die Gegenwart

Loge S Mk Speersitz 1,6 Mk Parterre I Mk Borverkanf
8 Pfg Gallerte SV Pfg

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

7 Hiir V 2 Hdr 1V HI r

mit kleinen unbedeutenden Webfehler in großartiger Auswahl
verkaufe ich zu staunend billigen Preisen von S SvMk P Stück

Gr Steinstr 73 WokSrt

Nsin mit allsu ausAkstattstos
I iMi Mreib imä ÄMterivM rei AMr

tisltö äsm Avoknon döi killi stsr röi8sts11uvA bsstsos vmpkoklsn
I r Usus kromenads 14

Atelier im ri t sr pl AlterGarten Markt 1empfiehlt seine bekannten fein und effektvoll gehaltenen Arbeiten aller Größen
bei soliden Preisen Vergrößerungen nach Bildern zc zc

Sämmtliche Räume geheizt

Spedition Commission SaalschifffahrtH I1 8 Lindenstraße AS

Berladnngen nach rlio
k i i it5 tTelephonanschluß Nr SS

SpeciaMät

Sonnabend den 14 November 188S
Schüler Vorstellung

IS V litt Kt
Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleb erwnrst
Trüffelgänseleberwnrst
Gänseschmalz
Rügenwalder Gänsebrüste
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänse Pökelfleisch
Russische Salat

gek Zunge
Servelatwnrst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

Leipzigerstraße
7SV Mskvd

Alle Hiilsenfriichte
empfehle als sehr gut kochend

i Kr t iM

rtw Slu srkM
empfiehlt billigst

II IV llÄseke
liirlckelM I tliliiinmmM

empfehle als besonders süß schmeckend

KI HV Ltaavli
gr Klausstraße IS
s Gebett ff Betten a Mk 24

und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

Zu bevorstehender Saison
empfehle ich mein mit Se neuesten Muster ausgestattetes Lager

8vlb8tgefsi tigtvi eliwaasen
bestehe a S

Viullvll und Kerre sZsvll Vamvn SÄrutturvn Uarstts
rvssölveksi kasstasedoll sie

In allen Faeans und Qualitäten vorkommender Fellarte des In uud Auslandes ist mein Lager
reich sortirt und Sitte ich bei eintretendem Bedarf nm gütige Beriiiksichtignng

Gleichzeitig dringe ich meine Werkstatt zum lleberziehen vou und H rrvi
sowie dazu nöthiger Stoffe als anch zu Reparaturen jeder Art in empfehlende Erinnerung

Hochachtungsvoll

Halle a I Ichmeerstraße 33M Llir VoiKt

Sonnabend den 14 d Mts früh
2/4IV Uhr versteigere ich Geiststr 42
zwangsweise gegen Baarzahlung 1V Fl
Chan pagner SV Fl verschiedene
Spiriwosen IS Büchsen eingemachte
Früchte 43 Fl Rum I Waage 1
Kaffeemühle sowie um 1V Uhr eben
daselbst SS Fl Champagner S Fl
Weißwein I Sopha I Spiegel ein
Bertikow I Schreibsekretär n v a

ArÄller Gerichts Bollzieher

Sonnabend den 14 d M Nachm
1 Uhr kl Klausstr 14 I

Auct Kommiffar

Die in Radewell fällt ans
Gerichtsvollzieher

Ueberzeugung macht wahr
Wo kaust man die billigsten Herren

Jaquets und Knaben Anzüge bei
Schneidermstr Hern Müller Kuhg 3 II l

llasrudrksttvii
PllWellpkrvvkell

wie alle nur erdenklichen künstlichen Haar
arbeiten fertigt wie bekannt billiger wie
jede Konkurrenz Zöpfe größtes Lager am
Platze L Stück schon von 1 /z Mk alte
Puppenköpfe werden wie neu gewachst auf
gefrischt und frisirt

B Rosettblatt Friseur
Halle a S Schmeerstraße 36

Das meiste

SM Geld MG
zahlt stets für altes Gold und Silber
goldene u silberne Uhren Treffe
Militär Effekten Waffen getragene
Kleidungsstücke jeder Art gebrauchte
Stiefeln u s w
Markt SS im rothen Thurm 1 Treppe

Heirat SieZieiche Heirativorschliae erhalten
sofort im verschlossenen üouvert tdisl

Porto20Ps, ien ri l 4i jeetxei
erll Für Damen srei

Für deu redaktlonille und Jnserateuthetl verautwortltch Julius Muuckelt w Halle Plötz/Iche Buchdrucker R Ntetschmauu w H Äe
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